
 

Wer sich heuer Barbarazweige geschnitten und in die Vase gestellt hat, wird am 

Schwellen der Blütenknospen den Status der Weihnachts-pünktlichen Blühmög-

lichkeit abwägen können. Meine Kirschblüten sind aus dem Frühjahr 2006 und die 

Sterntalerkinder aus dem November 2006. So viel! Woher? Diesen Titel nahm ich. 

 

Topfen-Tarte 

 
1 P. Blätterteig 

500 g Bröseltopfen 

250 g Cremetopfen 

4-5 Eier 

2-3 EL Zucker 

2 TL BIO-Vanillezucker 

1 Zitrone, Schalenabrieb 

1 Handvoll Rosinen 

 

 

 

 

Einfach...& besonders delikat direkt aus dem Rohr! 

 

Eine Quicheform mit Blätterteig auskleiden. Rand 

aus Teigstreifen formen. Backrohr bei Umluft auf 

200° C vorheizen. Alle Zutaten für die Fülle mit dem 

Schneebesen oder dem Handmixer abrühren. Die 

Fülle ist ziemlich flüssig. Nun die Fülle in die Form 

gießen. Im Backrohr bei 200° C ca. 45 min goldgelb 

backen. Heiß schmeckt die Tarte flaumig. Kalt 

schmeckt sie saftig.  

 

                                              

Aus den Sommer 

über gefüllten 

Tresoren 

drängen Blüten. 

Aus den in uns 

angelegten Gaben 

entfalten sich 

Talente 

je 

mehr  

man um verlegte 

Quellen freit. 

Das Weihnachtsgeschehen ist eigentlich voller Frühlingsgefühle, weil neues Leben! 

O Jubel, o Freud! Glückselige Zeit! Ein Kindlein geboren, aus 

tausend erkoren! O Jubel, o Freud! Glückselige Zeit!  Gotteslob Nr. 799 

TOCHTER ZION heißt das Aquarell von Klaus Honermann. Die Meditation schrieb Klaus am 2. Adventsonntag. 

TOCHTER ZION 

 

Zu wissen: 

ich habe Ansehen bei Dem, 

der Seine leuchtende Zuneigung uns schenkt –  

zu glauben: 

wir sind von Ihm gefunden in der Verlorenheit der Welt –  

zu hoffen: 

nicht die Großen sind bei Ihm fein raus, sondern die Kleinen –  

das hat sie jubeln lassen, 

die Tochter des Volkes, 

die Rose von Juda, 

vor Glück. 

 

Und seitdem jubeln mit ihr 

alle Adventlichen, die den Weg bereiten 

einer neuen Welt, die mit Ihm kommt, 

ihrem Sohn, der mehr ist als alles. 

 

ER 

ist 

unser 

WEG.                                                                      Klaus Honermann 

 
 

 
Die Annakirche im 1. Bez. 

war unsere Schulkirche. 

Weihnachtsgottesdienst. 

Das Tochter Zion... 

eine Fanfare, eine Hymne...  

zu Christi Geburt! GL Nr. 228 

Die Musik von G. F. Händel, 1747 

 


